KOMÖDIE


JUNGES THEATER, GÖTTINGEN

Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke
Komödie nach dem Bestsellerroman von Joachim Meyerhoff

Inszenierung und Ausstattung: Sebastian Wirnitzer 
Mit: Agnes Giese, Natalie Nowak, Andreas Krüger, Jan Reinartz, Jens Tramsen

Josse wird auf der Schauspielschule angenommen und zieht zu seinen Großeltern. Seine Großmutter - eine schillernde Diva, sein Großvater - emeritierter Philosophieprofessor. Ihre  Tage sind durch Rituale strukturiert, bei denen Alkohol eine wesentliche Rolle spielt. Tagsüber wird Josse an der Schauspielschule in seine Einzelteile zerlegt, abends ertränkt er seine Verwirrung in Rotwein. Eine fulminante Komödie an der Grenze zwischen großelterlichem Irrsinn und schauspielschülerischem Wahnsinn.


Begründung der Jury:

ACH DIESE LÜCKE, DIESE ENTSETZLICHE LÜCKE war für mich ein wunderbarer und heiterer Abend, der an Virtuosität kaum zu überbieten war. Nicht nur, dass die Regie und Ausstattung es sich haben einfallen lassen, die Bühne so zu teilen, dass durch unterschiedliche Ebenen neue Räume entstehen, die nicht mal mit den Worten „was soll das denn?“ hinterfragt werden. Nein! Sie setzen die Schauspieler durch Licht, einfache und schnelle Umzüge sogar so gut, sinnvoll und effektiv in Szene, dass jene Räume eben jene Räume sind. Warum? Weil die Schauspieler den Raum auch mit Leben füllen, und das machen sie toll. Szenisch und darstellerisch wurde konkret und so genau gearbeitet, dass jede Figur ihre Berechtigung findet und in dieser Inszenierung von niemand anderem hätte besser gespielt werden können. Es gibt Momente der Ruhe, des Tragikomischen, des Dramas, aber auch Slapstick-Einlagen finden ihr Publikum, die manchmal nah an der Übertreibung sind, aber eben auch traumhaft komisch. 
Für mich war und ist dieses Stück ein Highlight. 
Andreas Krüger sticht durch seine Leichtigkeit heraus, die jedoch durch die tolle Leistung seiner Kollegen erst zur Geltung kommt. Das Wort Ensemble wird in diesem Stück groß geschrieben. "Den König spielen die anderen“ heißt es in unserer Branche, und diesem Gesetz hat sich dieses Ensemble untergeordnet. Jeder findet seinen Raum, findet seine grandiosen Momente, dient in der Summe aber einem tollen Abend und damit dem Publikum. Das ist Theater, wie es sein sollte. (Max Claus)
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